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22-M-4.4.10 Profile Module "Global History"

Faculty

Fakultät für Geschichtswissenschaft, Philosophie und Theologie/Abteilung Geschichtswissenschaft

Person responsible for module

Frau Prof. Dr. Angelika Epple

Regular cycle (beginning)

Discontinued

Credit points

15 Credit points

Competencies

Befähigung, eigenständig eine tragfähige und relevante Fragestellung zu einem Thema der Globalgeschichte im 
Anschluss an eine Forschungsdiskussion zu entwickeln

Befähigung zur eigenständigen, theoriegeleiteten Analyse und Kontextualisierung eines Themas der 
Globalgeschichte im Epochen- und Sachzusammenhang

selbstständige Recherche von Quellen und Forschungsliteratur sowie kritischer Umgang mit beidem

Kompetenz zur kritischen Reflexion der Relevanz und des Analysewegs in mündlicher und schriftlicher Form

inhaltlich, sprachlich und formal angemessene Darstellung der Ergebnisse in schriftlicher und mündlicher Form

Content of teaching

Das "Profilmodul Globalgeschichte" ermöglicht den Studierenden innerhalb des Masterstudiengangs 

Geschichtswissenschaft eine Schwerpunktsetzung im Bereich der Globalgeschichte. Im Modul werden Dynamiken und 

Prozesse von sozialer, ökonomischer, politischer und kultureller Globalisierung, Kolonialität, Dependenz und kulturellem 

Kontakt thematisiert. Regionen, Nationalstaaten und Lokalitäten werden dabei nicht isoliert betrachtet, sondern in 

einen globalen Verflechtungszusammenhang gestellt, indem etwa lokale und regionale Themen mit 

globalgeschichtlichen Ansätzen bearbeitet werden.

Masterseminar und Historische Kontextualisierung sind eng aufeinander bezogen und werden in einem Semester 

studiert. Sie können von einem oder zwei Lehrenden angeboten werden und auch zu einem vierstündigen Block 

zusammengefasst werden.

Die Historische Kontextualisierung vermittelt vertieftes, problem- und forschungsorientiertes Wissen zum Thema des 

Seminars und bettet dieses in einen breiteren historischen Zusammenhang ein. Es werden einschlägige neuere Arbeiten 

erörtert, die im weiteren Bezug für das Seminarthema relevant sind.

Im Seminar werden forschungsnahe Probleme behandelt und zugehörige Arbeitstechniken, insbesondere der kritische 

Umgang mit Quellen und Forschungsliteratur, intensiv eingeübt.

Im Kolloquium geben auswärtige und heimische Referenten Einblicke in laufende Forschungsprojekte. In der Diskussion 

wird die Tragfähigkeit der gewählten Fragestellungen sowie des theoretischen und methodischen Herangehens 



erörtert. Durch die Beteiligung an der Diskussion erlernen die Teilnehmer die Regeln und Standards wissenschaftlicher 

Kommunikation. Für das Profilmodul Globalgeschichte werden Einzeltermine aus den Kolloquiumsprogrammen 

InterAmerikanische Studien, Osteuropäische Geschichte, Geschichte des Mittelalters und der Frühen Neuzeit sowie 

Geschichte des 19. und 20. Jahrhunderts ausgewählt, soweit diese einen globalgeschichtlichen Bezug aufweisen.

Recommended previous knowledge

—

Necessary requirements

—

Explanation regarding the elements of the module

Historische Orientierung und Seminar stehen in einem engen inhaltlichen Zusammenhang und werden als Pakete im 

ekvv ausgewiesen. Da sich die Modulprüfung auf beide Veranstaltungen bezieht, ist der Besuch der zusammengehörigen 

Lehrveranstaltungen Voraussetzung für das erfolgreiche Absolvieren der Modulprüfung. Sie finden die zu Paketen 

ausgewiesenen Modulangebote des Fachs Geschichtswissenschaft, wenn Sie auf der  ihren Startseite des eKVV

Studiengang auswählen.

Module structure: 3 SL, 1 bPr 1

Courses

Title Type Regular cycle
Workload
5 LP2

Historische Kontextualisierung guided 
self-study 
o. exercise 
o. lecture

unregelmäßiger 
Turnus

90 h (30 
+ 60)

  3  
[SL]

Kolloquium colloquium unregelmäßiger 
Turnus

90 h (30 
+ 60)

  3  
[SL]

Masterseminar seminar unregelmäßiger 
Turnus

120 h 
(30 + 90)

  4  
[SL]
[Pr]

Study requirements

Allocated examiner Workload LP2

Teaching staff of the course Historische Kontextualisierung (guided self-study o. 
exercise o. lecture)

Präsentation (10-15 Minuten mit Tischvorlage) eines Forschungsbeitrags bzw. 

einer Quelle oder eine schriftliche Ausarbeitung nach Maßgabe des Veranstalters

see above see 
above

https://ekvv.uni-bielefeld.de/kvv_publ/publ/Home.jsp


Teaching staff of the course Kolloquium (colloquium)

Protokoll einer Sitzung (2-3 Seiten): Zentrale Thesen des Vortrags, wesentliche 

Punkte der Diskussion, eigenständige gedankliche Durchdringung des Themas auf 

der Basis weiterführender Recherche

see above see 
above

Teaching staff of the course Masterseminar (seminar)

Referat (20-30 Minuten) mit Thesenpapier zur Vorbereitung der Modulprüfung: 

Vorstellung des Hausarbeitskonzepts oder eine gleichwertige schriftliche 

Studienleistung nach Maßgabe des Lehrenden (Konzeptpapier, 3-4 Seiten)

see above see 
above

Examinations

Allocated examiner Type Weighting Workload LP2

Teaching staff of the course Masterseminar (seminar)

Die Hausarbeit im Umfang von 50.000 - 60.000 Zeichen geht aus dem Seminar 

hervor, bezieht aber Gegenstände der "Historischen Kontextualisierung" ein. 

Bearbeitet wird ein eigenständig gewähltes Thema.

Hausarbeit 1 150h   5  

Further notices

Bei diesem Modul handelt es sich um ein eingestelltes Angebot. Ein entsprechendes Angebot, um dieses Modul 

abzuschließen, wurde bis maximal Wintersemester 2020/21 vorgehalten. Genaue Regelungen zum Geltungsbereich s. 

jeweils aktuellste FsB Fassung.

Bisheriger Angebotsturnus war unregelmäßig.
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Legend

The module structure displays the required number of study requirements and examinations.

LP is the short form for credit points.

The figures in this column are the specialist semesters in which it is recommended to start the module. 
Depending on the individual study schedule, entirely different courses of study are possible and advisable.

Explanations on mandatory option: "Obligation" means: This module is mandatory for the course of the studies; 
"Optional obligation" means: This module belongs to a number of modules available for selection under certain 
circumstances. This is more precisely regulated by the "Subject-related regulations" (see navigation).

Workload (contact time + self-study)

Summer semester

Winter semester

study requirement

Examination

Number of examinations with grades

Number of examinations without grades
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